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1 53 56100 940020 Neubau Wettkampf-, Vereins-    Schulsporthalle

+ Umsatzsteuer gem. § 2b UStG (Vorsteuer; 19%)

0,00 3.781.748 5.610.220 15.504.110 19.934.770 194.854 194.854 0 0 50 50 J 3.586.894 95% 37.338.586 Errichtung einer Wettkampf,-, Vereins- und Schulsporthalle. Das Projekt wird seit seit Jahren von der Verwaltungsleitung als 

prioritär eingestuft.

2 54 63000 960045 Ausbau Willy-Enders-Straße 32.769 80.000 0 1.400.000 144.700 80.000 274.854 0 0 50 50 J 0% 1.562.000 Im Zusammenhang mit O1 muss Straßenausbau efolgen Lph1-2 abgeschlossen, weitere Planung in 2025, Bau ab 2026

3 54 59000 940000 Wanderparkplatz                Beginn Rennsteig 3.482 1.612.500 0 274.854 10 5 20 35 J 1.612.500 100% Bauaausschreibung wurde aufgehoben, Baumaßnahme wird neu ausgeschrieben mit längerer Bauzeit

Fördermittel von 838 T€ liegt vor, Fördermittelerhöhung für Baumehrkosten wird erwartet 750 T€, geplanter Baubeginn 

10/2024

4 54 63000 960500 Gehwege und Beleuchtung        zwischen 

Zeppelinstraße und    Wilhelm-Pieck-Straße

157.414 100.000 -104.902 169.952 10 5 20 35 J 204.902 205% Wurzelbrücken aus 1. BA in 2. BA enthalten, Vergabe erfolgt in 2024, Zuwendungsbescheid (ZB) Städtebauförderung für 

2.BA Fuß-Radweg liegt vor; VE 2025 aus ZB

5 54 61500 960050 Marienstraße Planung und       Erneuerung 1.658.028 528.000 500.000 500.000 0 169.952 10 5 20 35 J 528.000 100% 772.575 laufende Baumaßnahme (2. Bauabschnitt)

6 53 56000 940050 Goethe-Sporthalle,             Hochbaumaßnahmen 1.205.554 1.635.000 900.000 14.434 184.386

10 5

20

35 J 1.620.566

99%

1.620.566

Für die Gesamtmaßnahme ist  gemäß aktueller Kostenprognose Neubau eine Kostensteigerung von ca. 10% gegenüber der 

Kostenberechnung zu erwarten. Diese kann in 2025 durch die vorhandenen MIttel der Gesamtmaßnahme gedeckt werden, 

da Sanierung erst in 2026 abgeschlossen sein wird ==> VE für 2026 erforderlich!

7 53 61600 960050 Gem. Entwicklungskonzept Neukirchen 654.868 415.900 191.000 375.386 10 5 20 35 J 224.900 54% 224.900 Projekt FFW Neukirchen - Neubau , Abschluss 2025

8 53 56000 940090 Hochbau Sporthalle Mosewaldschule 0 2.000.000 1.020.000 200.000 995.000 1.370.386
10 5

20
35 J 1.005.000

50%
1.796.732

Komplettsanierung, Umbau / Erweiterung und energetische Sanierung (Einbau PV-Anlage), Baubeginn Herbst 2024

Förderung Sportstätten (60 v.H.), Bewilligung vom 28.11.2023

9 53 61600 940041 Multifunktionsgebäud. Sportplatz Neuenhof 1.421.157 1.100.000 400.000 400.000 572.700 1.943.086 10 5 20

35

J 527.300 48% 627.300 Erhöhung Ansatz 2025 wegen Mehrkosten für Feuerwehr + Mehrzweckgebäude im Rahmen von Ausschreibung und 

Vergabe der Bauleistungen (Kostenprognose); 2026/2027 Umsetzung Maßnahmen zur Eingriffs-Ausgleichsregelung 

Baumaßnahme aus Baugenehmigung + Neugestaltung Sportplatz erforderlich, Zuwendung Dorferneuerung (VE 2025 für 

MFG); Förderung Sportplatz ggf. über Leader, Förderhöhe noch unklar (2024 nur max. 50.000 €)

10 53 22500 940020 Goetheschule Hochbaumaßnahme 2.606 38.000 249.500 38.000 1.981.086
10 5

20
35 N

0% Weiterführung Umsetzung Brandschutzkonzept: Schaffung von zwei Büroräumen im UG, Planungsleistungen incl. 

Voruntersuchungen und statischer Berechnungen 38.000 €; 2026 Ausführung 249.500 €

11 50 13000 935100 Ausstattung Feuerwehrgerätehäuser Neukirchen 

+ Neuenhof, Umbau Umkleiden Feuerwehr 

Eisenach Mitte

6.090,00 90.000 45.000 18.000 18.000 90.000 2.071.086

10 5

20

35 J

0% Der erhöhte Haushaltsansatz resultiert vordergründig aus der Beschaffung des kompletten Inventares für die beiden im Bau 

befindlichen Gerätehäuser in Neukirchen und Neuenhof. Hierfür werden Spinde, Büroausstattung, Regale, Stiefelwäsche, 

Werkbänke etc.. benötigt. Die Gerätehäuser werden definitiv 2025 fertig (aufgrund der Bedingungen der 

Fördermittelgeber!). Insofern ist ggf. im Rahmen der Haushaltsaufstellung eine Kürzung hier nicht möglich, da ein 

Gerätehaus ohne Ausstattung nachvollziehbar keinen Sinn macht  und somit die Pflichtaufgabe ja am Ende auch nicht 

sichergestellt werden kann.

12 50 02010 935000 Geräte und Ausstattung - Mobiliar - 

Kernverwaltung (Bürgerbüro, Schulsekretariate, 

FD Archiv, FD Museum, Arbeitsplätze 

Goldschmiedenstraße)

36.336,00 72.000 63.000 63.000 63.000 72.000 2.143.086

10 5

20

35 N

0% Anschaffung von Mobiliar aufgrund arbeitsschutzrechtlicher Forderungen (Neue Möbel Museum, Archiv, Schulsekretariate) 

13 53 23000 940010 Ernst-Abbe-Gymnasium Haus II,  

Hochbaumaßnahme

117.325 100.000 220.000 100.000 2.243.086
10 5

20
35 N

0% Umsetzung dringend erforderlicher  Sanierungsmaßnahmen (Erneuerung Innentüren). Maßnahmen zum baulichen 

Brandschutz im Keller. Fassadeninstadnsetzung in 2026 vorgesehen

14 53 56000 940010 Werner-Aßmann-Halle,           Hochbaumaßnahme 234.188 100.000 100.000 2.343.086
10 5

20
35 N

0% Umsetzung erforderlicher Brandschutzmaßnahmen gemäß bauaufsichtlicher Auflagen, Erneuerung Beschallungsanlagen, 

Umbaumaßnahmen Foyer in Abstimmung mit ThSV

15 54 63000 983100 Umlage an Trink-und Abwasserverband Eisenach-

Erbstromtal für innerörtliche Investitionen

0 100.000 200.000 100.000 100.000 100.000 2.443.086 10 5 20 35 N 0% vertragliche Verpflichtungen im Zuge von Gemeinschaftsmaßnahmen, folgend: 2026 Marienstraße 2. BA, Alexanderstraße, 

2027 Willy-Enders Straße 

16 55 67000 960001 Umrüstung Straßenbeleuchtung   mit LED 96.236,45 150.000 100.000 30.000 150.000 2.593.086 10 5 20 35 N 0% Derzeit ca. 70 Prozent der Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt. Weitere Umrüstungen laufen. Mit den geplanten 

Mitteln kann die Umstellung inklusive aktuell auszutauschender Maste voraussichtlich zu 100 % erledigt werden, um so die 

Klimaschutzziele der Stadt Eisenach zu erreichen und die entsprechenden Stadtratsbeschlüsse umzusetzen.

17 53 26000 940010 Gemeinschaftsschule            Altstadtstraße 30,             

Hochbaumaßnahme

255.628 180.000 20.000 20.000 180.000 2.773.086 10 5 20 35 N 0% Mittel werden zur Fertigstellung der Gesamtsanierung benötigt.

18 53 56000 940030 Jahn-Sporthalle,               Hochbaumaßnahme 1.214.382 180.000 0 180.000 2.953.086

10 5

20

35 N

0% Finanzbedarf notwendig für Abschluss der Maßnahme. WDVS Nordgiebel 50T€, Abseite Traufe 10T€, Ausstattung + 

Möbelierung 30T€, Sportgeräte 30T€, Mehrkosten durch Preissteigerung und Zusatzleistungen und Mehmengen (bauen im 

Bestand) 50T€ Feuerlöscher+Schließanlage+ Schlüsseltressor+ Flucht&Rettungswegeplan 10T€. Herstellung Ersatzstraße auf 

DRK-Grundstück nach Abschluss Baumaßnahme Fischerstadt (100T€) erfolgt als gesondertes Projekt

19 54 63000 960130 Gehwege im Zuge Breitbandprojekt 36.793 300.000 400.000 0 0 300.000 3.253.086
10 5

20
35 N

0% neben SEG baut auch OXG in ca. 40 km Gehweg neues Netz, dabei ist es sinnvoll Gehwege mit auszubauen, laufende 

Maßnahme

20 54 63000 960010 Straßenbau Stadtanteil Hochwasserschutz 107.130 310.000 400.000 400.000 4.000.000 310.000 3.563.086

10 5

20

35 N

0% Beauftragung von Planungsanteilen der Stadt Eisenach + Anteile für die Stadt bei Bauausführungen (Brücken, Straßen, 

Radwege, Beleuchtung, Parkplatz Katzenaue, Tiefenbacher Allee, Grabental) im Zuge und in Ergänzung der HWS-

Maßnahmen.

21 53 13000 940400 Feuerwehr 0 350.000 210.000 150.000 350.000 3.913.086 10 5 20 35 N 0% Dringend Instandsetzungsarbeiten am gesamten Objekt notwendig. Anmeldung erfolgte bereits für 2024. 

- 100.000 € Umbau Duschen (Arbeits- u. Gesundheitsschutz)

- 100.000€ Umbau Atemschutzwerkstatt nach DIN und Vorgaben FUK (aktueller Zustand entspricht nicht den Richtlinien 

und stellt hinsichtlich Arbeitssicherheit ein Risiko dar) Die Neuausstattung mit Geräten und Material ist durch FD 37 mit 

450.000 € geplant.

- 90.000 € Umbau Umkleiden Sozialtrakt 2.BA nach Schlauchwäsche, Schaffung von Räumlichkeiten für die FF Eisenach 

Mitte da der Bestand völlig erschöpft ist. Derzeit können trotz Hoher Nachfrage aus Platzgründen keine neuen Mitglieder 

aufgenommen werden. Derzeit keine Trennung männlich / weiblich und keine Schwarz-Weiß-Trennung.

- 60.000 € Planungsleistungen für Erweiterungs-, Anbau

- 60.000 € Arbeiten an der Fernwärmestation zur Reduktion der jährlichen Heizkosten von ca. 250.000 €

Weitere Maßnahmen in den Folgejahren:

- energetische Maßnahmen inkl. Fördermöglichkeit prüfen (große Dachflächen, ggf. Photovoltaik)

- Hofsanierung (in Jahresscheiben)

22 50 61600 935041 Geräte und Ausstattung Dorfgemeinschaftshaus 

Neuenhof

0,00 85.000 5.000 5.000 5.000 85.000 3.998.086 10 0 20 30 N 0% Raum ist gebaut und muss eingerichtet werden

23 55 58010 940100 Baumpflanzungen/-schutz 0,00 2.500 0 0 0 0 3.998.086 0 5 25 30 J 2.500 100% Maßnahmen im Zuge Hochwasserschutz, Einnahme = Ausgabe, Mittel aus Verwahrkonto 10.160

24 53 23000 940000 Ernst-Abbe-Gymnasium Haus I,   

Hochbaumaßnahme

522.997 2.983.900 4.632.680 1.344.120 0 3.998.086 0 5 25 30 J 2.983.900 100% 5.293.900 Fördermaßnahme Schulbauförderung. Mittel 2024 können in diesem Jahr nicht mehr verausgabt werden. Zur Vermeidung 

weiterer HHAR sind diese mit Jahresende in den Abgang zustellen und über VE in 2027 zu sichern.

25 55 58010 940080 Projekt "Bienenfreundliches    Eisenach erlebbar 

machen"

40.000,00 180.000 0 3.998.086 0 0 25 25 J 180.000 100% Das Projekt "Bienenfreundliches Eisenach erlebbar machen" wurde einnahme- und ausgabeseitig erneut in die Planung 

aufgenommen, da sich die Umsetzung des ursprünglichen in 2021 geplanten Projektes bisher verzögert hat. Die 

notwendigen Eigenmittel (40.000€) stehen nach wie vor als

HH-Rest zur Verfügung. Weiterhin wurden mit dem Haushalt 2024 180.000 € zur Verfügung gestellt. Weitere 180.000 € 

sollen mit dem Haushalt 2025 bewilligt werden (Gesamtsumme dann 400.000 €). Der Bewilligungszeitraum endet 2025.

26 55 46000 940100 Mehrgenerationenspielplatz 30.971,42 200.000 10.000 4.008.086 0 0 25 25 J 190.000 95% Zweckgeb. Fördermittel /  Gesamtmaßnahme soll ca. 1.2 Mio € kosten/ Zuwendungsbescheid liegt vor, Baugrundgutachten 

und Planungsarbeiten aktuell in Arbeit

27 53 61500 940325 Radhaus ZOB 0 20.775 208.875 13.350 0 4.008.086 0 0 25 25 J 20.775 100% 243.000 Fördermaßnahme (Bescheid liegt vor). Da die in 2024 veranschlagten Mittel nur anteilig verausgabt werden können, sind 

die HHAR zum Jahresende in Abgang zu stellen und im HH2025 neu anzumelden bzw. für 2026 über VE zu sichern. (oder 

Restebildung u. kein neuer Ansatz)
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28 55 63000 9404xx Nordpark 0,00 200.000 100.000 4.108.086 0 0 25 25 J 100.000 50% Der Nordpark soll sukzessive als Park mit Aufenthaltsqualität (Wohlfühlort, Schlüsselprojekt im ISEK für Stadtumbaugebiet 

Nord-West) ausgebaut werden. Zur Renaturierung des St. Annen Bachs wurde durch 55.1 bereits ein Fördermittelantrag 

über KfW 44 gestellt (Fördersatz 80%). Die Haushaltsmittel dienen einerseits der Vergabe von Planungsleistungen, 

andererseits als nachzuweisenden Mitleistungsanteil der Stadt an der Förderung.

29 54 60000 350400 Ablösung der Stellplatzverpflichtung 0 -3.000 3.000 3.000 3.000 -3.000 4.105.086 0 0 25 25 N 0% Haushaltsstelle ist seit 2022 zum FD 54 gehörig (Personalübergang mit Aufgabenübergang) 

30 53 88000 940000 Hochbaumaßnahmen Ortsteile 91.801 27.500 27.500 27.500 27.500 27.500 4.132.586 0 0 25 25 N 0% Vereinbarung zur einfachen Finanzierung von investiven Maßnahmen in den 11 Ortsteilen

31 53 46460 940000 Kita Zwergenland,              

Hochbaumaßnahmen/Sanierung

4.813 7.200 7.200 4.139.786 0 5 20 25 J 0% zur Gesamtfinanzierung der Installation einer Reihenwaschanlage und eines Baby-WC`s (Übertragung des HHAR 

erforderlich!); Dringend erforderliche Umsetzung Auflagen betrieblicher Arbeitsschutz, insbesondere Schallschutz (Einbau 

Akustikdecken und andere schalldämmende Maßnahmen), Auflage besteht bereits seit mehreren Jahren, Ko-Finanzierung 

teilweise durch Infrastrukturpauschale (Annahme: 20.000,-€)

32 55 46000 940000 Errichtung öffentlicher Spielplätze 0,00 30.000 50.000 50.000 30.000 4.169.786 0 5 20 25 J 0 0% 184.800 Zur Erneuerung von Spielgeräten auch nach Feststellung eventueller Mängel im Rahmen der laufenden Kontrollen werden 

immer Gelder benötigt. Zudem soll der Spielplatz am Schleierborn neu gestaltet / erweitert werden. Dieser liegt noch im 

Stadtumbaugebiet. Die Aufwertung entspricht den ISEK-Zielen und soll im Jahr 2025 erfolgen. Städtbauförderung (66%) 

möglich

33 53 61500 940000 Maßnahmen zur VSP (Hochbau) 15.000 80.000 80.000 80.000 15.000 4.184.786 0 5 20 25 N 0% Auf Grund des baulichen Zustandes vieler städtischer Gebäude gibt es in jedem Jahr unvorhergesehene Ausgaben im 

Rahmen unserer Verkehrssicherungspflicht. Zur Finanzierung dieser müssen hier jährlich Mittel vorgesehen werden, da die 

Finanzierung im laufenden Haushalt kurzfristig unmöglich ist und Deckungsmittel für üpl Ausgaben regelmäßig nicht 

darstellbar sind

34 54 63000 960XXX Gehwege Grüner Baum / Hospitalstraße 0 100.000 100.000 4.284.786 0 5 20 25 N 0% Gehwegausbau aufgrund schlechten Zustandes im Zuge der Straßensanierung, zusmannen mit Kreuzung Grüner Baum

35 54 63000 940000 Maßnahmen zur VSP (Tiefbau) 316.765 100.000 250.000 250.000 25.000 100.000 4.384.786 0 5 20 25 N 0% Auf Grund des baulichen Zustandes der Verkehrinfrastruktur gibt es in jedem Jahr unvorhergesehene Ausgaben im Rahmen 

unserer Verkehrssicherungspflicht. Zur Finanzierung dieser müssen hier jährlich Mittel vorgesehen werden, da die 

Finanzierung im laufenden Haushalt kurzfristig unmöglich ist und Deckungsmittel für üpl Ausgaben regelmäßig nicht 

darstellbar sind

36 54 63380 960000 Fußgängerbrücke                Mühlgraben                     

Goethestraße

50.000 150.000 50.000 150.000 4.534.786 0 5 20 25 J 0% Brücke müsste aufgrund Zustandsnote 4,0 sofort gesperrt werden, regelmäßige Sonderprüfungen. Muss als wichtige 

Fußwegeverbindung (Kindergarten, Jacobschule) dringend erneuert werden 

37 54 63000 960XXX Kreuzung Grüner Baum 0 250.000 250.000 4.784.786 0 5 20 25 N 0% Verkehrssicherheit durch schlechten Straßenzustand gefährdet, drohende Sperrung (Großschadstelle in 2024), zusammen 

mit Gehwegausbau Grüner Baum

38 54 61500 960400 Erneuerung Fischerstadt 59.940 960.000 117.000 506.000 5.290.786 0 0 20 20 J 454.000 47% 946.630 2025 Planung und Bau, Zusammenhang mit Bau SWG + Jahnhalle. Muss aufgrund vorhandener und kurzfristig zu 

verwendender Fördermittel in 2025 stattfinden, sonst gehen diese Mittel verloren.

39 54 63050 960010 Projekt "EA-RADstern,          nordöstliche 

Qualitätsroute"

456.627 667.800 979.100 1.242.800 914.100 370.720 5.661.506 0 0 20 20 J 297.080 44% 2.747.880 Gesamtkosten 3,534 Mio. €, Eigenanteil 578 T€, 100 T€ nicht durch HHR gedeckt

Förderbescheid wird erwartet

40 54 61500 960140 Gestaltung Karlsplatz 270.000 270.000 5.931.506 0 0 20 20 N 0% Ausgleich aus Freigabe in 2024 (Drehleiter Feuerwehr)

41 53 61500 940100 Hellgrevenhof, Hochbaumaßnahme 40.000 60.000 60.000 5.991.506 0 5 15 20 N 0% Die HH-Reste aus dem Vorjahr sind für die Stahltreppe (2ter Rettungsweg) gebunden. Die Umsetzung war bisher auf Grund 

der fehlenden Bauganehmigung nicht möglich. Die neuen Mittel werden für erforderliche Nebenleistungen benötigt 

(Zuwegung, Türeinbau Fluchttür, Fundamentherstellung).

42 54 61500 960080 Stiegker Platz 290.000 58.000 6.049.506 0 0 15 15 J 232.000 80% 232.000 Stadtratsbeschluss StR/0779/2018 v. 11.12.2018 zum Sanierungsgebiet "Katharinenstr."; Umsetzung der Maßnahme 

schnellstmöglich, Abschluss in 2025; Beseitigung städtebaulicher Missstände. Vorkaufsrecht ausgeübt, 80 % Förderung

43 53 03500 940000 Gebäudesanierung energetische  Maßnahmen 

inkl. Solaranlagen

119.908 150.000 150.000 150.000 50.000 6.099.506 0 0 15 15 J 100.000 67% Im Zuge Nachhaltigkeitsstrategie, Klimaschutzkonzept, Energiewende und GEG sollten die bereits begonnenen 

energetische Maßnahmen zur Energieeinsparung fortgesetzt werden (Einbau PV-Anlagen, Heizungserneuerung).

44 54 630XX 960XXX Gehwegneubau im Zuge Kanalbaumaßnahme 

Mariental stadtauswärts

0 220.000 220.000 6.319.506 0 0 15 15 J 0% Der TAVEE erneuert den Mischwasserkanal im Mariental, Stadt beteiligt sich, dafür entfällt Neubau einer vollbiologischen 

Kläranlage der Jugendherberge, Nr. 24, Gehwegneubau zwischen Nr. 4-24 ca. 320 m 

45 54 630XX 960XXX Innere Erschließung B-Plangebiet Palmental 0 70.000 400.000 100.000 70.000 6.389.506 0 0 10 10 N 0% Innere Erschließung Wohngebiete B-Plan 44.1 Palmental-Ost und 44.2 Palmental-West, Ziel: Gemeinschaftsmaßnahme mit 

TAV, EVB, SEG

46 53 61500 940150 Sanierung Stadtmauer incl. Storchenturm 0 150.000 150.000 150.000 200.000 30.000 6.419.506 0 5 5 J 120.000 80% 600.000 Der Bereich Stadtmauer im Bereich "Alter Friedhof" ist vom Durchgang zur "Münze" bis zum Sturchenturm dringend 

sanierungsbedürftig, teilweise besteht die Gefahr eines Teileinsturzes (hierzu erfolgte bereits eine Notsicherung - 

Kindergarten!). Auch am Storchenturm ist das Dach eingestürzt und bedarf der Erneuerung. Die Maßnahme soll in drei 

Teilbauabschnitten umgesetzt werden. Im besagten Bereich befinden sich auch die Ratsherrensteine, welche ebenfalls 

konservatorisch gesichert werden sollen. Für diese Sicherung hat der Förderkreis seine Mithilfe zugesichert. Des Weiteren 

werden für die Maßnahme Fördermittel der Städtebauförderung beantragt. Ziel ist eine 80%ige Förderung. 

47 55 63000 941000 Maßnahmen im Rahmen des 

Klimaschutzes/Baumpflanzungen

71.996,02 145.914 32.064 32.064 32.064 29.183 6.448.689 0 5 5 J 116.731 80% 203.705 Für die vertraglich vergebene Entwicklungspflege werden für das 4. und 5. Jahr jeweils mindestens 30.000 € benötigt. Für 

die Ausschreibung der Baumpflanzungen 2025 (75 Bäume) betrifft das die Jahre 2029 bis 2030.

48 54 76060 960000 ÖPNV - Haltestellen,           Tiefbaumaßnahmen 56.895,00 260.000 260.000 260.000 260.000 78.000 6.526.689 0 5 5 J 182.000 70% 2.366.000 Pflichtaufgabe (Gesetz) Umbau barrierfreie Bushaltstellen

49 53 32100 940000 Hochbaumaßnahme                Predigerkirche 20.431 230.000 150.000 150.000 110.000 6.636.689 0 5 5 J 120.000 52% 360.000 An der Predigerkirche müssen dringend die Fenster auf der östlichen Giebelseite erneuert werden. Die zwischen den 

Gläsern enthaltenen Folien sind auf Grund ihres Alters und der Sonneneinstrahlung geschmolzen, fließen aus den Rahmen 

heraus und schädigen die Fassade. Die Finanzierung soll teilweise über Fördermittel gesichert werden (Thür. LA). In den 

Folgejahren sind dringend weitere Instandsetzungsarbeiten an der Nordfassade und die Herrichtung des Aussenbereiches 

erforderlich. Diese Leistungen sollen vorrangig aus Mitteln der Städtebauförderung finanziert werden (80 v.H.)

50 54 63000 932000 Erwerb von Grundstücken 0 5.000 7.500 7.500 7.500 5.000 6.641.689 0 5 5 N 0% Kauf von Grundstücken bei Bedarf

51 54 630Xx 960XXX B 19 Verlegung Langensalzaer Straße 

stadteinwärts

0 35.000 400.000 200.000 150.000 35.000 6.676.689 0 5 5 J 0% Umverlegung der B 19 stadteinwärts, Umgestaltung Knoten Langesalzaer / Hermann- /Hörselstraße, Kosten 50 % Stadt / 50 

% TLBV

52 53 23000 940030 Elisabeth-Gymnasium Haus I,    

Hochbaumaßnahme

293.047 50.000 195.000 50.000 6.726.689 0 5 5 N 0% Sanierung des UG Ostflügel; Sicherung der Gesamtfinanzierung der Maßnahme. 

53 53 32100 940100 Beseitigung der Sicherheitsmängel in der Reutervilla 77.650 50.000 30.000 30.000 50.000 6.776.689 0 5 5 J 0% Dringend: Instandsetzung Geländer zum Reuterweg - Absturzgefahr, keine Stabilität mehr gegeben! Für die Reutervilla liegt 

weiterhin ein durch das TLDA finanziertes Sanierungsgutachten vor. Da dieses auch sicherheits- und brandschutztechnische 

Notstände aufweist, müssen diese planmäßig in entsprechenden Jahresscheiben behoben werden. Die Finanzierung soll 

weitestgehend durch Fördermittel (TLDA) und Spendengelder (z.B. Reuterverein) gesichert werden.  

54 55 67000 960000 Tiefbaumaßnahmen Beleuchtung 132.757,26 50.000 180.000 50.000 6.826.689 0 5 5 N 0% Es müssen Gelder im Haushalt zur Verfügung stehen, um sich bei Bedarf im Rahmen von Sanierungsmaßnahmen der 

Versorgungsträger als Gemeinschaftsaufgabe beteiligen zu können und gleichzeitig Altanlagen kostengünstiger mit zu 

sanieren.

55 53 22500 940030 Geschwister-Scholl-Schule, Hochbaumaßnahme 0 60.000 60.000 6.886.689 0 5 5 N 0% Beseitigung Gefahrenquellen im Außenbereich

56 54 633XX 960XXX Kasseler Straße Fußgängerquerung B 84 0 100.000 100.000 6.986.689 0 5 5 N 0% gemeinsam mit TLBV, Verbindung Radweg Hochwasserschutz

57 53 21100 940060 Hörselschule,                  Hochbaumaßnahme 0 200.000 300.000 300.000 200.000 7.186.689 0 5 5 N 0% Ganztagsinvest, 90%-Förderung bis 31.12.2027:Im Objekt sind dringend Sanierungsarbeiten im Innenbereich auszuführen, 

besonders vordringlich ist dabei der Kellerbereich (Anforderungen Hygienestandsrd bei Essenausgabe und 

Küchenpersonal). Des Weiteren muss die Brandmeldeanlage dringend erneuert werden (Ausfall, nicht reparabel).

58 54 61500 960310 Alexanderstraße ÖPNV + Straße 82.000 0 600.000 368.000 0 7.186.689 0 5 5 J 640.000 Ausbau erforderlich nach Fertigstellung SWG Baustelle, Städtebauförderung bei entspr. Kontingent

59 54 61500 96030 Wolfgang 0 800.000 -640.000 6.546.689 0 0 15 0 J 640.000 640.000 Stadtratsbeschluss StR/0779/2018 v. 11.12.2018 zum Sanierungsgebiet "Katharinenstr."; Umsetzung der Maßnahme 

schnellstmöglich, Abschluss in 2025; Beseitigung städtebaulicher Missstände. 80 % Förderung

60 54 63000 960150 Gehweg Erich-Honstein-Str 0 50.000 0 6.546.689 0 0 15 0 N Ausgleich aus Freigabe in 2024 (Drehleiter Feuerwehr)
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61 54 63380 960150 Brücke Michelsbach, im Zuge    der Florian-Geyer-

Straße

16.140 0 390.000 -285.000 6.261.689 0 5 0 J 285.000 285.000 75 % Förderung, Genehmigung liegt nicht vor

62 53 46401 940000 Kita Spatzennest,              Hochbaumaßnahme 171.066 0 142.000 0 6.261.689 0 5 0 N Trockenlegung Bestandsgebäude

63 54 63000 960XXX Erneuerung Schützenstraße 0 0 50.000 300.000 0 6.261.689 0 5 0 J 125.000 rechtskräftiger B-Plan liegt vor, gem. Erschließungsvertrag muss sich die Stadt an Kosten für Straßenerneuerung beteiligen

64 54 630XX 960XXX TAVEE Kanalbaumaßnahme Scheidlerstraße, 

keine Beteiligung Oberbau Gehweg+Straße

0 0 0 6.261.689 0 5 0 N TAVEE baut Kanal und Trinkwasserleitung Scheidlerstraße im Vorgriff HWS Tiefenbacher Allee neu

65 55 58010 960010 Sanierung Weg vom Kartausgarten zum 

Johannistal

65.000,00 0 50.000 0 6.261.689 0 5 0 N Weg wurde im Rahmen der Ingenierprüfungen der Brücken und Stützmauern geschlossen. Zur Erörterung notwendiger 

Sanierungsmaßnahmen sind vorab Untersuchungen notwendig. Je nach Ergebnis sind dann für die Folgejahre Gelder 

einzuplanen.

66 54 63000 960022 Am Klosterholz, 2. BA 0 0 700.000 747.000 0 6.261.689 0 5 0 J 723.500 dringende Ausbaumaßanhme, Straße sackt um bis zu 25 cm ab

67 54 63380 960XXX BW31 Brücke Marienbach Sophienaue 0 0 40.000 150.000 0 6.261.689 0 5 0 N Brücke wurde 2024 abgerisssen und durch ein Provisorium ersetzt, muss erneuert werden

68 53 46406 940000 Kindergarten "Kindertraum", Schützenstraße 0 60.000 0 6.261.689 0 5 0 J Dringend erforderliche Umsetzung von Auflagen betrieblicher Arbeitsschutz, insbesondere Schallschutz (Einbau 

Akustikdecken und andere schalldämmende Maßnahmen), Auflage besteht bereits seit mehreren Jahren, Ko-Finanzierung 

teilweise durch Infrastrukturpauschale (Annahme: 20.000,-€)

69 55 63000 940400 Grüne Wohlfühlorte zur Verbesserung der 

Aufenthaltsqualität

0,00 90.000 30.000 6.291.689 0 0 0 J 60.000 67% Zur Umsetzung der Maßnahme „Entwicklung grün-blauer Oasen als Wohlfühlorte“ (Maßnahme A.6 des IKSK + E.3.1.2 der 

NHS) wurden in der Oststadt mit Öffentlichkeitsbeteiligung erste städtische (Grün-)Flächen festgelegt, eine soll 2025 

umgestaltet werden.

Förderung:

Die Standorte befinden sich im Stadtumbaugebiet „Oststadt“ und können unter Verwendung von Fördermitteln der 

Städtebauförderung (Fördersatz 2/3 Bund+Land) umgestaltet werden. Die Einnahmehaushaltstelle soll 51.1 zugeordnet 

werden.

70 55 58010 940300 Sanierung historische Grabmale 0,00 20.000 20.000 20.000 20.000 10.000 6.301.689 0 0 0 J 10.000 50% 40.000 Jedes Jahr sollte eine historische Grabstätte (abhängig von möglichen Förderungen) saniert werden.

71 54 63050 960020 Radweg TAV bis Hörschel 8.809 40.000 725.000 40.000 6.341.689 0 0 0 J 0% 570.000 lfd. Förderanfrage vom WAK, bei Zusage muss Stadt hadnlungsfähig sein. Förderhöhe 75%, Planung in 2025, Bau in 2026

72 53 61500 940010 Goldschmiedenstraße 1 0 40.000 40.000 6.381.689 0 0 0 J 0% Erstellung Schadensgutachten und Brandschutzkonzept als Grundlage für weitere Leistungen am Objekt 

(Sanierung/Umbau, Vermietung oder Verkauf).

73 54 63000 960005 Erschließung Palmental 618.440 0 0 700.000 100.000 -150.000 6.231.689 0 0 0 J 150.000 350.000 Fortführung Fahhradstraße erst nach innerer Erschließung Palmental

74 53 61600 960051 Gem. Entwicklungskonzept Neuk., Stöckhof 345.263 0 200.000 -30.000 6.201.689
0 0 0 J 30.000 50.000

Verwendung HH-Reste für Projekt Stöckhof, techn. Erschließung (Zuwendungsbescheid Leader liegt vor), 2026 

Projektweiterführung,

75 53 35200 94000 Sanierung Bibliothek 0 0 15.000 300.000 0 0 6.201.689
0 0 0 J

2025: Kosten für Planungen zur Gebäudeerweiterung gem. Mittelanlmeldung durch FD 24 2026: nachhaltige 

Instandsetzung (Austausch) der Glas-Dachkonstruktion

76 53 56000 940000 Wartburgstadion 0 0 10.000 60.000 60.000 0 6.201.689

0 0 0 J

Die beiden "Türme" am Wartburgstadion weisen starke Schäden im Bereich der oberen Plattform/Mauerkrone auf. In 2025 

sollen Planungen zur Sanierung erarbeitet werden, in den beiden Folgejahren jeweils ein Turm saniert werden. Bis dahin 

erfolgt eine temporäre Sicherung aus dem Verwaltungshaushalt.

77 53 61600 94310 Schloß Berteroda 0 0 15.000 0 6.201.689 0 0 0 N Erstellung von Bestandsplänen als Grundlage für eine Objektentwicklung und Sanierungsplanung (Innen)

78 53 61600 960040 Gem. Entwicklungskonzept westl. OT 332.627 0 0 0 300.000 0 6.201.689 0 0 0 z. Zt. keine weiteren Förderprojekte, ggf. Leader-Projekte in Folgejahren, Priorität Umsetzung Projekte in Neuenhof

Summe: 21.785.737 21.870.439 6.201.689

4.656.586

Stand: 30.10.2024

Vorstellung in AG HH

im VMHH aufgenommene Maßnahmen 
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